
Stadt Grimmen Grimmen, 03.02.2014

N i e d e r s c h r i f t
über die Sitzung der Stadtvertretung (01/2014) am 30.01.2014

Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Zeit: 18.30 Uhr

Anwesend: StV Bathke StV Baumgart StV Brandenburg StV Darda StV Gierke
StV Gladrow StV Gleß StV Hanus StV Herzberg StV Hoffmann
StV Jahns StV Jeske StV Latendorf StV Martens StV Manthey
StV Scholz StV Schulz, H. StV Schulz, T. StV Tobe StV Wohlfahrt
Stadtrat Niedermeyer FBL Belka FBL Hübner VAe Voigt
VAe Sengbusch (Protokollführer)

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
3. Bürgerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung der 

Stadtvertretung (06/2013) vom 19.12.2013
5. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung am

19.12.2013 gefassten Beschlüsse
6. Aufhebung von Beschlüssen
7. Antrag Fraktion DIE LINKE
8. 18/2013 -HFA- Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014
9. Anfragen
10. Beantwortung von Anfragen
11 Mitteilungen der Verwaltung

1. Eröffnung der Sitzung
Die stellvertretende Stadtpräsidentin, StV Bathke, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
StV Bathke stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest, es sind 20 StV anwesend.

3. Bürgerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.

4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung (06/2013) 
vom 19.12.2013
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung vom 19.12.2013 wird mit 19 
Stimmen dafür und einer Stimmenthaltung genehmigt.

5. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung am 19.12.2013 gefassten 
Beschlüsse
FBL Belka gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung am 19.12.2013 gefassten 
Beschlüsse bekannt.

6. Aufhebung von Beschlüssen
FBL Belka teilt dazu mit, dass seitens der Kommunalaufsicht keine rechtlich verbindliche Aussage vorliegt.

StV Hoffmann äußert sich für die CDU-Fraktion dahingehend, dass seine Fraktion keiner Aufhebung von 
Beschlüssen zustimmen wird, bevor nicht die Stellungnahme der Kommunalaufsicht vorliegt.
StV Latendorf ist der Meinung, dass das Problem damit nur aufgeschoben wird.

Mit sechs Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen und einer Stimmenthaltung wird nachfolgender Antrag abgelehnt:



„Die Fraktion DIE LINKE stellt den Antrag, folgende Beschlüsse der Sitzung der Stadtvertretung vom 
05.09.2013 aufzuheben:

Beschlüsse der Vorlagen 19/2013 -SBA- (TOP 16.)
20/2013 -SBA- (TOP 17.)
21/2013 -SBA- (TOP 18.)
22/2013 -SBA- (TOP 19.)
24/2013 -SBA- (TOP 21.)“

7. Antrag Fraktion DIE LINKE
StV Latendorf erläutert am Beispiel der Diskussion um den Ausbau der Dr.-Wilhelm-Kirchhoff-Straße, die 
Beweggründe der Antragstellung.

StV Hoffmann sieht aus Sicht der CDU-Fraktion keinen Handlungsbedarf, da die Bürger die Möglichkeit 
haben, an den Ausschusssitzungen teilzunehmen, um Probleme bereits vor der Sitzung der Stadtvertretung 
auszuräumen.

StV Bathke weist auf den § 4 Absatz 4 der Hauptsatzung der Stadt Grimmen hin, in dem es heißt:

„Die Stadtvertretung kann beschließen, Sachverständige, Beauftragte, Antragsteller oder sonst wie Betroffene 
zum Gegenstand der Beratung zu hören. Während der Anhörung wird die Sitzung der Stadtvertretung nicht 
unterbrochen. Es dürfen lediglich Fragen an die Anzuhörenden gestellt werden. Eine eventuelle Beratung ist 
von der Anhörung zu trennen.“

Nunmehr wird folgender Antrag zur Änderung der Hauptsatzung mit sechs Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen 
und einer Stimmenthaltung abgelehnt:

„Die Fraktion DIE LINKE stellt den Antrag, Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Grimmen die Möglichkeit zu 
geben, sich auch zu Angelegenheiten welche auf der aktuellen Tagesordnung stehen, in der 
Bürgerfragestunden der jeweiligen Sitzung der Stadtvertretung zu äußern und Anfragen zu stellen.
Dazu ist der § 4 Abs. 1 Satz 2 der Hauptsatzung zu streichen.“

8.  18/2013 -HFA- Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014
StV Jeske stellt für die Fraktion DIE LINKE den Antrag, die Grundsteuer B nicht zu erhöhen.

Der Antrag wird mit fünf Stimmen dafür 14 Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung abgelehnt.

Schwerpunkte der Aussprache sind:

- Wohngebiet „von-Homeyer-Straße“ 
- Landeszuweisungen und Kreisumlage
- Landverkäufe und Gewerbeansiedlungen
- Stellenplan (Pressesprecher)
- Stadtwerke - Grundstücke - Darstellung im Haushaltsplan

Nach umfangreicher Aussprache wird mit 17 Stimmen dafür, zwei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung
folgender Beschluss gefasst:

„“Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Stadt Grimmen 2014 werden in der Fassung vom 
30.01.2014 angenommen.“

9. Anfragen
keine

10. Beantwortung von Anfragen
keine

11. Mitteilungen der Verwaltung
keine


